
 

  

Ziele der 
Silver Scientists: 
 Wir setzen uns dafür ein, dass ältere Men-

schen selbstbestimmt an der digitalen 
Welt teilhaben können.  

 Wir möchten dazu beitragen, Ausgren-
zung und Altersdiskriminierung zu vermei-
den.  

 Wir befassen uns mit Entwicklung und 
Optimierung digitaler barrierefreier Ange-
bote.  

 Wir möchten zur Vernetzung von Angebo-
ten der digitalen Weiterbildung beitragen. 
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Digitalisierung im 

Alltagserleben 

älterer Menschen 

aus Sicht der 

Silver Scientists 

Wer wir sind  

Wir sind eine Gruppe älterer Menschen, die 

„Expertinnen“ und „Experten“ im doppelten 

Sinne sind: Wir sind einerseits Nutzende, wir 

erkennen die Vorteile, aber auch die Probleme 

digitaler Anwendungen in unserem Alltag. 

Andererseits hinterfragen wir digitale Angebote 

kritisch. 

Was wir wollen 

Wir sehen uns als „Sprachmittler“: Auf der 

Ebene der „Endverbraucher“ können wir 

unsere Mitmenschen an eigenen Erfahrungen 

teilhaben lassen und sie ermutigen, sich den 

digitalen Herausforderungen zu stellen. 

Für Entwickler und Anbieter können wir unsere 

Erfahrungen und Einschätzungen reflektiert zur 

Verfügung stellen. 

In unserem Positionspapier vom Februar 2025 

haben wir unsere Sichtweise zur digitalen Teil-

habe veröffentlicht  

Hier der QR-Code zum Positionspapier: 

 

Unser Positionspapier 
Ziel des Positionspapiers: Wir möchten 
eine gesellschaftliche Debatte anstoßen, wie 
ältere Menschen besser in die digitale Welt 
integriert werden können. Wir fordern eine in-
klusive digitale Infrastruktur und bedarfsori-
entierte, wohnortnahe Unterstützungsmaß-
nahmen. 

Inhalt in Kurzform: Das Positionspapier the-
matisiert die Herausforderungen, die ältere 
Menschen im Zuge der zunehmenden Digita-
lisierung erleben. Es betont, dass viele Seni-
orinnen und Senioren die Digitalisierung nicht 
als Chance, sondern als Hürde wahrnehmen. 
Gleichzeitig zeigt das Papier die Vorteile 
digitaler Technologien, z.B. für Gesundheit, 
soziale Teilhabe und Selbstständigkeit auf. Es 
fordert gezielte Unterstützungsmaßnahmen, 
um die digitale Teilhabe älterer Menschen zu 
fördern. 

Lösungsansätze: 

 Niederschwellige Schulungen und Bil-

dungsprogramme 

 Benutzerfreundliche Gestaltung von digi-

talen Geräten, Plattformen und Nutzer-

oberflächen 

 Aufklärungskampagnen zur Datensicher-

heit 

 Förderung sozialer Teilhabe durch digitale 

Kommunikationsangebote 

 Gerätezugang ermöglichen und techni-

sche Hilfestellung (z.B. durch ehrenamtli-

che Helfer) 

 Zentrale Anlaufstellen für digitale Fragen 

auf kommunaler Ebene  



 


